Anhang69

Abb. 47: Ebenen von Distanzen

Ebene
Beschreibung

Intentionale Ebene
Funktionalität des Systems deckt sich nur teilweise mit Aufgabenstruktur

B: kaufmännische Abrechnungen mit einem Textsystem erstellen( Tabellenkalkulator besser geeignet



Pragmatische Ebene
Prozeduren des Systems decken sich nur teilweise mit dem Verfahren

B: Kopieren eines Objektes in manchen Systemen durch Löschen (cut) und das nachfolgende zweimalige Einfügen  (paste)



Semantische Ebene
Objekte und Operatoren des Systems nicht identisch mit denen

des mentalen Modells 

B: Diagramm mit Beschriftung als ein Objekt, für System aber zwei Objekte



Syntaktische Ebene
oft hoher Transformationsaufwand für den Benutzer

B: formale Sprachen, obwohl

Benutzer in natürlicher Sprache sprechen möchte



Lexikalische Ebene
Distanzen auf der Ebene von Zeichen und Zeigehandlungen

B: mit englischem Textsystem Umlaute schreiben: ae, oe, ue



Sensomotorische Ebene
Vielzahl von Differenzen in der physikalischen Ausgabe (Darstellung)

B: rohe Rasterung von Grafiken am Bildschirm; Mauseingabe nicht 1:1Umsetzung( Computer skaliert Bewegungen


Quelle: Atzenbeck, Klaus: Grundlagen Software- Ergonomie, 1999, Universität Regensburg, Philosophische Fakultät IV: Sprach- und Literaturwissenschaften, Lehrstuhl für Informationswissenschaft, S. 20 








Quelle: eigene Erstellung in Anlehnung an Atzenbeck, Claus: Grundlagen Software- Ergonomie, S. 20 und Herczeg, Michael: Software- Ergonomie, S. 117 f.








